CarElvetia
CarElvetia leistet Direkthilfe bei den Ärmsten in Rumänien 

Waren-Spenden
Aktualisiert: 1. Januar 2021
Warenspenden verlangen eine hohe Aufmerksamkeit. Unser Anliegen ist es, diese Hilfsgüter exakt zu kontrollieren und von A-Z begleiten, d.h. von der Annahme der Waren bis zur direkten Abgabe an die bedürftigen Empfänger in Ostrumänien!
Die konsequente Anwendung der restriktiven Importvorschriften für zollfreie humanitäre Hilfsgüter in Rumänien schränkt die Möglichkeiten stark ein. Aus diesem Grund halten wir uns seit Jahren an die zugelassene Liste der erlaubten Güter, bzw. deren Beschaffenheit. Im Uebrigen ist unsere Art und Weise der Direkthilfe gänzlich auf den Einsatz von Hilfsgütern mit hoher Qualität ausgerichtet. 
Aus diesen Gründen bitten wir um Beachtung der folgenden Bestimmungen:
· Alle Arten von Bekleidung, Textilien (Bettwäsche usw.), müssen in tadellosem Zustand sein, weshalb nur neuwertige oder ungebrauchte, bzw. neue Waren in Frage kommen. 
Das heisst also: absolut unbeschädigt und absolut sauber! Schon kleine Verschmutzungen (z.B. durch Tierhaare, Flecken usw.) können zur Zurückweisung führen. Für alle Arten von Schuhen, Schulmaterial, Spielwaren usw. gilt: Hier kommen nur neue Waren in Frage. 
· Für Spielwaren gilt zusätzlich: Sprachabhängige Gesellschaftsspiele oder Kinderbücher, sowie mit Batterien betriebene Spielwaren sind ausgeschlossen.
Ausdrücklich nicht in Frage kommen: Möbel, Einrichtungsgegenstände und Geräte die elektrisch angeschlossen oder betrieben werden, sowie alles was zerbrechlich ist, also Geschirr, Gläser, Lampen usw…
· Da wir nicht auf Vorrat Sachen nach Rumänien bringen können und wollen, suchen wir für spezielle Unterstützungen (auf u. Homepage) jeweils projektbezogen nach den benötigten Hilfsgütern. 

· Im Zweifelsfall beantworten wir Ihre Fragen gerne via E-mail oder Telefon.
Verpackung: Keine Säcke - Verwenden Sie bitte ausschliesslich starke Kartons (Bananen- oder ähnlich stark) für Ihre Hilfsgüter! Die Kartons müssen auf Paletten gestapelt werden.

Mit der Erstellung der detaillierten Ladelisten verpflichten wir uns, die entsprechenden Vorschriften einzuhalten. Um nicht eine Rückweisung eines Hilfsgütertransportes an der Grenze zu riskieren und die entstandenen Transportkosten auf‘s Spiel zu setzen, können unsere Hilfsgüter-LKW’s ausschliesslich mit den erwähnten ungebrauchten, bzw. neuen Waren beladen werden. 

Da einerseits die Transporte grosse Kosten verursachen und wir andererseits auch viele Sachen, u.A. Lebensmittel in Rumänien besorgen, sind wir auf die finanzielle Beteiligung durch die Warenspender und alle weiteren Unterstützungen angewiesen.
Weitere aktuelle Informationen unter: www.carelvetia.ch
Stiftung CarElvetia / Fam. Kempf-Delacôte / Biltnerstr. 30, 8718 Schänis 

Bank Linth LLB AG, Uznach (IBAN: CH26 0873 1001 2944 7201 7)

e-mail: k.kempf@carelvetia.ch / Tel. 055 615 15 21 
